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Der Rastplatz Hallgart erstrahlt dank des Einsatzes des Werkhofs in neuem Glanz und lädt 
dazu ein genutzt zu werden, sobald es das Wetter zulässt. (Foto: Stefan Dürr)

Schalterstunden

Während den Fasnachtsferien bleibt die Gemeindeverwaltung 
wie folgt geschlossen: 

Montag, 19. Februar bis und mit Mittwoch, 21. Februar 2018

Ausser am 19. Februar ist die Verwaltung bei Todesfällen telefonisch erreichbar.

Worte zum neuen Jahr von 
Gemeinderat Roland Recher

Und jedem Anfang wohnt 
ein Zauber inne. (Hermann Hesse) 
 
Geschätzte Leserin, geschätzter Leser

Sie halten die erste Ausgabe des neu ge-
stalteten Mitteilungsblattes in der Hand. 
Nach vielen Jahren grosser Arbeit in der 
Gemeindeverwaltung wird das MB nun 
von Regiodruck Liestal, von Peter Zim-
merli und seinem Team gelayoutet und 
gedruckt. Doch eins nach dem anderen.
Im Jahre 2016 haben die beiden Gemein-
den Ziefen und Lupsingen eine Umfrage 
in der Bevölkerung durchgeführt und 
damit versucht, «den Puls» zu spüren. 
Einige Rückmeldungen sind eingetrof-
fen, die grundsätzlich eine allgemeine 
Zufriedenheit widerspiegelten sowie in-
haltlich in alle Richtungen interessante 
Aspekte zur Sprache brachten. Eine mit 
den anstehenden Fragen beauftragte 
Arbeitsgruppe hat nicht nur die Inhalte 
(redaktionelle Texte, Anlässe, Inserate 
etc.) geprüft, sondern auch die Gestal-
tung, den administrativen Aufwand und 
allenfalls auch ein Zusammenlegen der 
beiden Gemeindeblätter. Obwohl sehr 
viele Inhalte in beiden Blättern praktisch 
identisch erscheinen, wurde die Eigen-
ständigkeit schliesslich höher bewertet. 
So haben wir uns in Ziefen für ein neues 
Erscheinungsbild und dafür entschlos-
sen, das MB extern layouten und dru-
cken zu lassen. Das MB erscheint heute 
somit erstmals in einem neuen Kleid, 
zeitgemässen Lesegewohnheiten ent-
sprechend.

Inhaltlich hat sich grundsätzlich (noch) 
nicht viel geändert. Wir werden aber 
verschiedene Vorschläge aus der Um-
frage auf dem Radar behalten:

• historische und aktuelle Berichte, In-
terviews und persönliche Geschichten 
von Bewohnerinnen und Bewohnern

• Projektbeschriebe, Berichte aus dem 
Vereinsleben, Artikel zur Dorfentwick-
lung, Nachhaltigkeit, Umweltschutz 
etc.

• das MB als Marktplatz/Börse, Stellen-
inserate 

• Bürgerforen und Leserbriefe
• vermehrte, vertiefte und auch persön-

liche Informationen aus dem Gemein-
derat und den Kommissionen

Wir werden in Zukunft versuchen, unser 
MB inhaltlich noch attraktiver zu gestal-
ten, um die Identifikation damit zu stei-
gern.

Wir danken allen, die die Umfrage aus-
gefüllt haben. Ebenso danken wir den 
Verwaltungen, die mit grosser Sorgfalt 
und Leidenschaft das MB bisher gestal-
tet und gedruckt haben. Danke auch den 
Inserenten, die es ermöglichen, die Ent-
stehungskosten zu senken. Und Danke 
allen Veranstaltern, die mit den kulturel-
len, sportlichen, kirchlichen und sozialen 
Aktivitäten und Anlässen mithelfen, Zie-
fen zu einem lebenswerten und weltof-
fenen Stück Heimat zu machen. Wir 
wünschen uns, dass das Mitteilungsblatt 
als Informationsplattform auch in Zu-
kunft (und noch vermehrt) seinen Bei-
trag dazu leisten kann.

Roland Recher, Gemeinderat
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MEHRTAGESREISEN
Ostern in Holland
Do. 29. März – Mo. 02. April
Insel Elba – die Perle im Mittelmeer
Fr. 20. – Di. 24. April
Ferientage in Brissago
Do. 24. – Mo. 28. Mai
Erlebnisferien in Davos
Sa. 30. Juni – Sa. 07. Juli
1.August in Saas Fee
Di. 31. Juli – Do. 02. August 
Engadin – im goldenen Lärchenkleid
So. 14. - 17. Oktober

Industriestrasse 13  
4410 Liestal  
Tel. 061 906 71 81 
info@alacarte-reisen.ch 
www.alacarte-reisen.ch

«à la carte  –  die feine ART zu reisen»

Gerne stellen wir Ihnen 
unser Reisekatalog zu. 

Rufen Sie uns an.

à la carte-reisen ag

 
           reisen ag, 4410 Liestal 

TAGESFAHRTEN 
Rund um den Thunersee
So. 15. April
Europapark Rust – Banntag Liestal
Mo. 07. Mai
Muttertagsfahrt auf die Axalp
So. 13. Mai
Markt in Luino
Mi. 13. Juni
Insel Mainau – Garten der Rosenträume
Di. 26. Juni
Marbachegg mit der Bretzeli-Gondelbahn
Do. 19. Juli
BergBahnWahn – Brienzer Rothorn
Fr. 17. August
Gstaad-Züglete (Alpabzug)
Sa. 01. September

Ländlifahrten – Mittwochs
07.02./07.03./04.04./06.06./04.07.

Büroöffnungszeiten:
Mo. - Fr.  08:30 - 12:00 Uhr
 13:30 - 17:00 Uhr

Am Freitag,

2. Februar 2018, ab 11 Uhr

wird wieder Holzofenbrot
beim Bachhüsli verkauft.

Bachhüsligruppe

Englischkurs
für Anfänger

Carrie Ho�mann
carrie@ch-english.ch

englishch

061 941 21 75
4418 Reigoldswil

Mit einer neuen Sprache
ins neue Jahr starten.

Ich biete auch diverse Kurse für Fortgeschrittene an.

www.ch-english.ch
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107 Telefon 061 935 95 95
Postfach 18 Fax 061 935 95 96
4417 Ziefen sekretariat@ziefen.ch
 www.ziefen.ch

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter Lars Silfverberg Tel. 061 935 95 92 
 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen Sonja Mühlethaler Tel. 061 935 95 91
 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste Lukas Baumgartner Tel. 061 935 95 90
 lukas.baumgartner@ziefen.ch
Kauffrau in Ausb. Patrice Pfister Tel. 061 935 95 95
 patrice.pfister@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag bis Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
Montagnachmittag 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwochnachmittag 15.00 – 18.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin  Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
14. Februar 2017, 12.00 Uhr / 23. Februar 2018
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2018
 1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

Aus dem Gemeinderat

Selbstdeklaration – Wasserzähler
Anfangs November 2017 haben wir den 
Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümern die Selbstdeklarationskarte zu-
gestellt, auf denen der effektive Stand 
der Wasserzähler einzutragen war. Von 
den versandten Karten sind bis zum 20. 
Dezember 2017 95 % wieder bei uns ein-
getroffen. Wir danken allen Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentümern ganz 
herzlich für ihre Mitarbeit und für dieses 
gute Rücklaufergebnis. Wir danken auch 
ganz herzlich Gemeindewegmacher Ste-
phan Dürr für seine Ablesungen.

Dorfchronik
In diesem Mitteilungsblatt finden Sie 
wiederum zusammengefasst die wich-
tigsten Ereignisse des Jahres 2017 in Zie-
fen. Herzlichen Dank an den Autor Ueli 
Waldner für die grosse Arbeit und seine 
Zeitaufwendung für das Erstellen der 
Chronik.

Sirenentest am 7. Februar 2018
Am Mittwoch, 7. Februar 2018, findet der 
jährliche Sirenentest statt. Dabei wird 
die Funktionsbereitschaft der Sirenen 
für den «Allgemeinen Alarm» und für 
den «Wasseralarm» getestet. Gehörlose 
Bewohner werden im Kanton Basel-
Landschaft via SMS auf die Alarmauslö-
sung aufmerksam gemacht. Es sind 
keine Verhaltens- und Schutzmassnah-
men zu ergreifen.
Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz 
das Zeichen «Allgemeiner Alarm», ein re-

gelmässig auf- und absteigender Heul-
ton von einer Minute Dauer, ausgelöst. 
Nach einer Pause von drei bis fünf Minu-
ten erfolgt eine Wiederholung des Alarms. 
Zeitgleich werden gehörlose Bewohner 
des Kantons mit einer SMS über den Sire-
nenalarm informiert, dafür muss im Vor-
feld einmalig die entsprechende Tele-
fonnummer angegeben werden. Beim 
Amt für Militär und Bevölkerungsschutz 
können Betroffene die Registrierung der 
eigenen Nummer jederzeit beantragen. 
Alarmauslösung von Hand:
Bei einem Ausfall der Sirenenfernsteue-
rung wird im Ernstfall die Feuerwehr 
aufgeboten. Diese aktiviert dann die Si-
renen von Hand direkt vor Ort. Eine 
Überprüfung dieser Handauslösung 
wird vom Kanton jedes zweite Jahr an-
geordnet. In den Zwischenjahren ist es 
den Gemeinden freigestellt, ob sie die  
Sirenenauslösung von Hand zusätzlich 
durchführen. In einigen Gemeinden er-
folgt darum um 13.45 Uhr erneut das 
Zeichen «Allgemeiner Alarm». Auch diese 
Alarmierung wird nach drei bis fünf Mi-
nuten wiederholt.
Insgesamt werden in der Schweiz am  
7. Februar 2018 über 8500 Sirenen (ca. 
4750 fest installierte und rund 3000 mo-
bile – sowie 750 Wasseralarmsirenen) 
auf ihre Funktionstüchtigkeit getestet. 
Im Kanton Basel-Landschaft sind 151  
Sirenen installiert. Wenn das Zeichen 
«Allgemeiner Alarm» ausserhalb der an-
gekündigten Sirenenkontrolle ertönt, 
bedeutet dies, dass eine Gefährdung der 
Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall 
ist die Bevölkerung aufgefordert Radio 

zu hören, die Anweisungen der Behör-
den zu befolgen und die Nachbarn zu in-
formieren. Hinweise und Verhaltensre-
geln finden Sie im Internet unter www.
sirenentest.ch
Für Rückfragen: Martin Halbeisen, 
Amt für Militär und Bevölkerungsschutz, 
Telefon 061 552 71 21

Adventfenster
Mit grosser Freude durften wir erleben, 
wie der begehbare Adventskalender in 
unserem Dorf auf vielfältige Art umge-
setzt wurde. Der Gemeinderat dankt al-
len Teilnehmenden für deren Unterstüt-
zung und hofft, dass dieser schöne 
Brauch, der einen Mehrwert für das Dorf 
bedeutet, auch in Zukunft weiter ge-
pflegt wird.

Nachwahl RGPK
Da bei der Ersatzwahl am 26. November 
das absolute Mehr nicht erreicht wurde, 
ist in der Rechnungs- und Geschäftsprü-
fungskommission (RGPK) ab dem 1. Ja-
nuar 2018 ein Sitz vakant. Die Nachwahl 
findet am Abstimmungswochenende 
vom 4. März 2018 statt. Interessierte 
melden sich bitte bei Gemeindeverwal-
ter Lars Silfverberg, Tel. 061 935 95 92. 

Rücktritt Peter Stöcklin und  
Nathalie Brunner aus dem Schulrat 
Frau Nathalie Brunner und Herr Peter 
Stöcklin haben sich entschieden, den 
Schulrat auf den nächst möglichen Ter-
min zu verlassen. Beide Rücktritte erfol-
gen aus privaten und beruflichen Grün-
den. Mit sofortiger Wirkung hat sich der 
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Schulrat indes neu konstituiert. Fabian 
Bühlmann übernimmt das Präsidium, 
Herr Daniel Sollberger führt die Rolle als 
Aktuar aus. Herr Stöcklin gehörte dem 
Schulrat seit 2012 an und gestaltete die 
Schule Ziefen zuletzt als Schulratspräsi-
dent erfolgreich mit. Frau Brunner enga-
gierte sich seit 2014 im Schulrat. Wir 
danken Herrn Stöcklin und Frau Brunner 
für ihren Einsatz und wünschen ihnen 
für die Zukunft alles Gute.
 
Die Ersatzwahl für den Schulrat findet 
am 4. März 2018 statt. Für Fragen zur Ar-
beit im Schulrat steht Ihnen Herr Bühl-
mann, Tel. 061 599 43 51, gerne zur Ver-
fügung.

Mitglied Wahlbüro gesucht
Für das Wahlbüro suchen wir ein neues 
Mitglied. Falls Sie sich für diese span-
nende Arbeit interessieren, melden Sie 
sich bitte bei Gemeindeverwalter Lars 
Silfverberg, Tel. 061 935 95 92. Bei Fra-
gen zur Arbeit im Wahlbüro steht Ihnen 
Wahlbüropräsident Beat Thommen,  
Tel. 061 901 39 71 gerne zur Verfügung.

Meldungen der 
Einwohnerkontrolle

Grundbuch
Kauf. Parz. 89: 1116 m2 mit Wohnhaus, 
Kirchgasse 21, Strasse, Weg, Garten- 
anlage «Unterdorf». Veräusserer: Chri-
schona Schweiz, Bettingen, Bettingen 
BS, Eigentum seit 14. 2. 2017. Erwerber 
zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Nuss-
baumer Xaver, Titterten; Nussbaumer-
Jevtic Vanja, Titterten)

Kauf. Parz. 2028: 382 m2 mit Wohnhaus, 
Steinenbühl 55, unterirdisches Gebäude 
Nr., Gartenanlage «Steinenbüel». Veräus- 
serer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Buser Oliver, Ziefen; Buser Rolf, Lupsin-
gen; Kellenberger Cornelia, Liestal; Buser 
Hans Peter, Reigoldswil; Buser Ursula, 
Wenslingen), Eigentum seit 4. 7. 2007.  
Erwerber: Buser Oliver, Ziefen

Baugesuche
Nr. 0033/2018. Bauherrschaft: Dettwi-
ler-Hug Susanne und Michael, Im Rank 5, 
4417 Ziefen. Projekt: Carport mit Schopf, 
Parzelle Nr. 1950, Im Rank 5. Projektver-
antwortliche Person: Gisin Architekten, 
Moosmatt 1, 4426 Lauwil.

Nr. 0058/2018. Bauherrschaft: Baselim-
mobilien vertreten durch Plattner Martin 
Architekt, Terrassenstrasse 5, 4144 Arles- 
heim. Projekt: 3 Einfamilienhäuser, Par-
zelle Nr. 419, Rebgasse / Rebweg. Projekt- 
verantwortliche Person: Plattner Martin 
Architekt, Terrassenstrasse 5, 4144 Arles- 
heim. 

Nr. 0147/2018. Bauherrschaft: Thommen 
Angela und Darcy, Untere Eienstrasse 1, 
4417 Ziefen. Projekt: Schwimmbad und 
Gartenhaus, Parzelle Nr. 2471, Untere Ei-
enstrasse 1. Projektverantwortliche Per-
son: Planeregge GmbH, Industriestrasse 
10, 4415 Lausen.

Abstimmungen und Wahlen

Sonntag, 4. März 2018

Eidgenössische Vorlagen
•	 der Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die neue Finanzordnung 2021 

(BBl 2017 4205)
•	 die Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 «Ja zur Abschaffung der Radio- 

und Fernsehgebühren» (Abschaffung der Billag-Gebühren) (BBl 2017 6237)

Kantonale Vorlagen
•	  die Änderung der Verfassung gemäss Beschluss des Landrats vom 28. Sep-

tember 2017 betreffend Unvereinbarkeit der gleichzeitigen Mitglied-
schaft in Regierungsrat Baselland und Bundesversammlung 

•	 die Initiative «Stimmrecht mit 16» vom 8. September 2016
•	 die Initiative «Stimmrecht für Niedergelassene» vom 8. September 2016
•	 die Initiative «Faire Kompensation der EL-Entlastung» (Fairness-Initiative) 

vom 3. November 2016

Regionale Vorlagen
•	 Nachwahl 1 Friedensrichter Kreis 10

Kommunale Vorlagen
Einwohnergemeinde
•	  Ersatzwahl 1 Mitglied RGPK (2. Wahlgang)
•	  Ersatzwahl 2 Mitglied Ortsschulräte
 
Bürgergemeinde (separater Versand)
•	 Abstimmung Revision Bürgergemeindeordnung
•	 Wahl Bürgergemeindepräsidium

Stimmrechtsausweise
In der Broschüre Politische Rechte ist unter § 4 festgehalten: die Gemeinde hat 
allen Stimmberechtigten spätestens drei und frühestens vier Wochen vor dem 
Abstimmungstag bzw. spätestens bis zum zehnten Tag vor dem Wahltag einen 
Stimmrechtsausweis zuzustellen. Wer den Stimmrechtsausweis nicht erhalten 
hat, muss diesen bis zum fünften Vortag vor der Abstimmung/Wahl auf der  
Gemeindekanzlei verlangen. 

Bei brieflicher Stimmabgabe bitte beachten:
Anleitung auf der Rückseite des Stimmrechtsausweises unbedingt beachten.
Der Stimmrechtsausweis muss auf der Vorderseite unterschrieben werden.

Das Stimmrecht-Couvert inkl. Stimmrechtsausweis (Einlegekarte) muss bis  
spätestens 

Samstag, 3. März 2018, 17.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen.
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Mutationen Einwohnerkontrolle / 
Zivilstandsnachrichten

Zuzüge
Roppel Dominik und Malgiaritta Karin
Grubenackerweg 19, 4417 Ziefen

Pollichino Mario
Im Rebacker 7, 4417 Ziefen

Wegzüge
Tschopp Gregor
Grubenackerweg 12, 4417 Ziefen

Geburten
Gizha Esra, 10. 12. 2017
Hauptstrasse 65, 4417 Ziefen

Itin Nalia, 29. 12. 2017
Steinenbühl 46, 4417 Ziefen

 
Aktuelles aus der Steuerverwaltung 

Versand der Steuererklärungs- 
formulare 2017
Anfang Februar 2018 erhalten die Steu-
erpflichtigen wie gewohnt ihre Steuer-
erklärungsformulare 2017. Die vollstän-
dig ausgefüllte Steuererklärung ist mit 
den Beilagen bis am 31. März 2018 (Un-
selbständigerwerbende und Nichter-
werbstätige) bzw. bis am 30. Juni 2018 
(Selbständigerwerbende) bei der zu-
ständigen Veranlagungsbehörde einzu-
reichen.

Fristerstreckung online 
beantragen
Es wird automatisch eine stillschwei-
gende Frist von 2 Monaten über die 
auf der Steuererklärung aufgedruckte 
Ersteinreichungsfrist gewährt. Davon 
ausgenommen sind einzig unterjährige 
Steuererklärungen (Wegzug, Todesfall). 
Eine darüber hinausgehende Frist kann 
einfach und bequem unter www.steu-
ern.bl.ch, Link «Fristerstreckung für Pri-
vatperson», online beantragt werden.
 
Versand Liegenschaftsblatt
Das Liegenschaftsblatt «Angaben für die 
Steuerklärung – Liegenschaftswerte im 
Kanton Basel-Landschaft) wird auch für 
das Steuerjahr 2017 verschickt.

Steuererklärung einfach und  
bequem mit EasyTax am PC  
ausfüllen
•	 Download www.easytax.bl.ch, Link 

«Downloads/Support»
 Für das Ausfüllen der Steuererklärung 

2017 steht das Programm «EasyTax 
2017» ab Anfang Februar 2018 zum 
Herunterladen bereit. 

•	 CD
 Die meisten Steuerpflichtigen nutzen 

die Möglichkeit, das Easy-Tax-Pro-
gramm von der Website herunterzu- 
laden. Deshalb hat die Nachfrage nach 
CDs in den letzten Jahren stark abge-
nommen. Aufgrund des geringen Be-
darfs stellt die Steuerverwaltung die 
CDs neu selbst her. Die CD kann per 
Post bei folgender Adresse bestellt 
werden:

 Steuerverwaltung 
 Kanton Basel-Landschaft
 EasyTax (Support)
 Rheinstrasse 33
 4410 Liestal 

Bitte legen Sie ein an sich selbst adres-
siertes und frankiertes Rückkuvert 
bei! Die bestellten CDs werden ab An-
fang März 2018 der Post zum Versand 
übergeben.

Aufhebung der Lohnmeldepflicht 
für Arbeitgebende
Mit der Änderung des Steuergesetzes 
per 1. Januar 2017 wurde die Lohnmel-
depflicht für Arbeitgebende aufgeho-
ben. Wir möchten deshalb nochmals da-
rauf hinweisen, dass Arbeitgebende 
der Steuerverwaltung keine Lohnaus-
weise ihrer Mitarbeitenden mehr zuzu-
stellen haben. 

Besteuerung von Vereinen  
(juristische Personen mit ideeller 
Zwecksetzung)
www.steuern.bl.ch, Link «Ich habe Fragen 
als Juristische Person / Merkblätter JP»
Vereine, die ideelle Zwecke verfolgen 
und deren steuerbarer Reingewinn 
20‘000 Franken oder deren steuerbares 
Eigenkapital 75‘000 übersteigen, haben 
eine Steuererklärung auszufüllen und 
abzugeben. Die Details können dem 
neuen Merkblatt für juristische Per-
sonen mit ideellen Zwecken entnom-
men werden, welches über den oben-
stehenden Link heruntergeladen werden 
kann.

Kanton Basel-Landschaft

Ausbildungsbeiträge (Stipendien 
und Ausbildungsdarlehen)
Der Kanton Basel-Landschaft gewährt 
nach dem Grundsatz der Subsidiarität 
(d.h. die Kosten können weder durch  
Angehörige noch auf andere Weise auf-
gebracht werden) Ausbildungsbeiträge 
an folgende Ausbildungsrichtungen 
nach abgeschlossener obligatorischer 
Schulzeit und unter der Voraussetzung 
der Anerkennung der Ausbildungsstätte:
•	 Berufslehren und Anlehren;
•	 Fachhochschulen;
•	 Fachschulen;
•	 Höhere Fachschulen;
•	 Maturitätsschulen;
•	 Schulen für Allgemeinbildung;
•	 Universitäten;
•	 Vollzeitberufsschulen.

Folgende Kategorien von Personen kön-
nen sich um Ausbildungsbeiträge bewer-
ben, sofern sie im Kanton Basel-Land-
schaft stipendienrechtlichen Wohnsitz 
haben:
•	 Personen mit Schweizer Bürgerrecht 

einschliesslich Auslandschweizer und 
Auslandschweizerinnen mit Baselbie-
ter Bürgerrecht;

•	 Personen ohne Schweizer Bürger-
recht mit einer kantonalen Niederlas-
sung (Ausweis C) oder einer Aufent-
haltsbewilligung (Ausweis B) mit seit 
fünf Jahren legalem Status in der 
Schweiz.

Besondere Bestimmungen gelten für 
anerkannte Flüchtlinge und EU-Bürge-
rinnen und -Bürger (für Details verwei-
sen wir Sie auf unsere Webseite oder un-
sere Telefonnummer 061 552 79 99).

Bewerbung / Formulare
Gesuche um Ausrichtung von Ausbil-
dungsbeiträgen sind auf einem beson-
deren Formular, das bei der Abteilung 
Ausbildungsbeiträge, Rosenstrasse 25, 
4410 Liestal (Tel. 061 552 79 99), bezogen 
werden kann, vollständig ausgefüllt in-
nerhalb der vorgeschriebenen Frist 
(s. Endtermine weiter unten) der Steuer-
behörde bei der Wohnsitzgemeinde der 
Eltern des Bewerbers oder der Bewerbe-
rin einzureichen. Von dieser wird sie nach 
Kontrolle der Angaben auf der ersten 
Seite und Eintrag der elterlichen Steuer-
faktoren auf der letzten Seite direkt an 
die erwähnte Adresse weiter geleitet. Ü
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Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

30
JAHRE

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38, 4418 Reigoldswil
Telefon 061 941 17 89
www.briggen-gartenservice.ch

Wir empfehlen uns für:
Wein, Schnaps, Käse, Alpbutter, Konfitüren, Honig, 
Brot, Würste, Mehl, Bauernkörbe

Öffnungszeiten
Jeweils freitags 17.00 bis 20.00 Uhr oder
nach telefonischer Absprache. Wir freuen uns auf Sie!

Familie Peter Handschin-Bühlmann
Grosstannen • 4416 Bubendorf

061 933 70 67 • 079 245 63 38 • www.grosstannen.ch

Hofladen Bubendorf

Hauptstrasse 22-4416 Bubendorf www.vivabubendorf.ch 061 921 01 01

Hypoxi TrainingZirkel- und Ausdauertraining

Gegen Cellulite
Zum Abnehmen und Straffen
Reduziert den Körperumfang

Steigern sie ihr Wohlbefinden! Gezielte Vakuum
Behandlung zur
Figurformung!

Stärkt die Rückenmuskulatur.
Steigert ihre Ausdauer.
Hält die Gelenke geschmeidig.
Ernährungsberatung.
Familiäres Ambiente.
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Das Ziefner Rebjahr 2017 
 
Liebe Ziefnerinnen und Ziefner 
 
Starker Spätfrost auch in Ziefen 
Nach einem Winter ohne Frostschäden 
trieben die Ziefner Reben anfangs April 
recht früh, früher als im Vorjahr aus. Die 
Schosse waren schon 5 bis 10 cm ge-
wachsen. Doch dann in den Nächten 
vom 19. / 20. und vom 20. / 21. April kam 
alles anders. Bereits in der ersten Nacht 
erfroren alle ausgetriebenen grünen 
Schosse. Der Schneefall vom 19. April 
verstärkte die Frostwirkung noch zu-
sätzlich. Der Schnee blieb liegen und so-
mit funktionierte die wärmende Erdab-
strahlung nicht. In der Nacht klarte der 
Himmel auf, dies erhöhte die Strahlungs-
kälte. Die zudem herrschende Bise 
wirkte sich auf die nassen Triebe negativ 
aus. Auf 2 Meter Höhe ab Boden wurden 
Temperaturen von bis zu –3°C gemes-
sen. In Bodennähe sogar bis –6°C. Die 
nachfolgend kühle Witterung bis an-
fangs Mai wirkte sich nachteilig auf die 
Regeneration der Pflanzen aus. 
Es dauerte 3 – 5 Wochen bis die Reben 
glücklicherweise wieder austrieben. Die 
Blüte der nur wenig verbliebenen Trau-
ben erfolgte relativ früh, zog sich jedoch 
aufgrund der verschiedenen Entwick-
lungsstadien in die Länge. Dies wirkte 
sich bis zum Herbsten der wenigen Trau-
ben aus. 
Leider gab es in Ziefen, wie im übrigen 
Kantonsgebiet, eine sehr kleine Ernte 
von jedoch guter Qualität. Die Trauben-
menge der in Ziefen geherbsteten Trau-
ben ergab lediglich 0 bis 97 kg pro Reb-
stück. Insgesamt konnten in Ziefen 260 kg 
geherbstet werden. Dies entspricht 
knapp 5% der in den letzten 5 Jahren ge-
herbsteten Traubenmenge. Der bereits 
kleine Ertrag wurde zusätzlich, wohl we-
gen dem geringen Nahrungsangebot an 
Früchten, durch Vögel, Rehe, Dachse, 
Mäuse, Wespen etc. reduziert. 
Nun hoffen die Ziefner Rebleute in die-
sem Jahr auf einen frostfreien Frühling 
und eine quantitativ und qualitativ gute 
Ernte. 
 
Peter Müller 
Rebwart Gemeinde Ziefen 
 
Der kantonale Bericht über den Weinjahr-
gang 2017 kann auf der Website des Land-
wirtschaftlichen Zentrums Ebenrain herun-
tergeladen werden.
www.ebenrain.ch / Über uns / Berichte

Beilagen
Wer sich zum ersten Mal um Ausbil-
dungsbeiträge bewirbt, hat dem Anmel-
deformular das Zeugnis der zuletzt be-
suchten Schule oder das zuletzt erwor-
bene Abschlusszertifikat oder -diplom 
beizulegen. Besteht ein Lehr- oder Aus-
bildungsvertrag, so ist davon ebenfalls 
eine Kopie mit einzureichen. Zwingend 
ist auf dem Anmeldeformular die seit 
2009 gültige, 13-stellige Sozialversiche-
rungsnummer («neue AHV-Nummer») 
anzugeben. Sind die Eltern der sich be-
werbenden Person gerichtlich getrennt 
oder geschieden, so muss ein Auszug 
aus dem entsprechenden Urteil mit An-
gaben über eine allfällige Kindszuspre-
chung sowie über die gerichtlich bestä-
tigten Kindsalimente beigelegt werden.
Personen ohne Schweizer Bürgerrecht 
müssen eine Kopie der Niederlassungs-
bewilligung beziehungsweise der Aufent-
haltsbewilligung beifügen, anerkannte 
Flüchtlinge eine Kopie des sie betreffen-
den Asylentscheids mit Angaben über 
die Kantonszuweisung.
Bezieht sich das Erstgesuch auf eine 
Zweitausbildung, also eine Ausbildung 
in einer anderen als der angestammten 
Berufsrichtung, so ist dies zudem der 
Kommission für Ausbildungsbeiträge 
gegenüber schriftlich und belegt zu be-
gründen.

Eingabefristen
Gestützt auf § 16 Absatz 2 des Gesetzes 
über Ausbildungsbeiträge werden für 
die Einreichung der Gesuche folgende 
Termine festgesetzt, wobei der Zeit-
punkt der Einreichung bei der Wohnsitz-
gemeinde der Eltern massgeblich ist:
1. Auf den 30.04.2018 haben Gesuche 

einzureichen:
 Schüler, Schülerinnen und Studie-

rende, die ihre Ausbildung in den Mo-
naten Januar, Februar, März oder Ap-
ril 2018 beginnen, oder bisherige Be-
werber und Bewerberinnen, die in ei-
nem Vorjahr in diesen Monaten mit 
ihrer Ausbildung begonnen haben.

2. Auf den 31.08.2018 haben Gesuche 
einzureichen:

 Schüler, Schülerinnen und Studie-
rende, die ihre Ausbildung in den Mo-
naten Mai, Juni, Juli oder August 2018 
beginnen, oder bisherige Bewerber 
und Bewerberinnen, die in einem 
Vorjahr in diesen Monaten mit ihrer 
Ausbildung begonnen haben.

3. Auf den 31.10.2018 haben Gesuche 
einzureichen:

 Schüler, Schülerinnen und Studie-
rende, die ihre Ausbildung in den Mo-
naten September, Oktober, Novem-
ber oder Dezember 2018 beginnen, 
oder bisherige Bewerber und Bewer-
berinnen, die in einem Vorjahr in die-
sen Monaten mit ihrer Ausbildung 
begonnen haben.

4. Auf den 28.02.2018 haben Gesuche 
für das Lehrjahr 2017/18 einzurei-
chen:

 Berufslernende, die ihre Lehre im 
Sommer 2017 angetreten haben, 
oder bisherige Bewerber und Bewer-
berinnen, die in einem Vorjahr ihre 
Lehre begonnen haben.

5. Auf den 28.02.2019 haben Gesuche 
für das Lehrjahr 2018/19 einzurei-
chen:

 Berufslernende, die ihre Lehre im 
Sommer 2018 antreten werden.

Bei den angegebenen Daten handelt es 
sich um Endtermine für die Abgabe des 
Formulars bei der Wohnsitzgemeinde 
der Eltern beziehungsweise des mass-
geblichen Elternteils; wir empfehlen 
dringend eine frühzeitige Einreichung, 
da auf verspätete Anmeldungen nicht 
eingetreten werden kann.

Bisherige Bezüger und Bezügerin-
nen von Ausbildungsbeiträgen
Wer im vorangehenden Ausbildungsjahr 
Stipendien oder Darlehen bezogen hat, 
erhält das Formular zur Erneuerung des 
Antrags im kommenden März/April zu-
gestellt, sofern die ununterbrochene 
Ausbildung noch mindestens ein Jahr 
andauert. Nichtzustellung enthebt nicht 
von der Einhaltung der vorstehend aus-
geführten Eingabetermine.

Auskünfte und weitere 
Informationen
Für nähere Informationen wenden Sie 
sich bitte an die Abteilung Ausbildungs-
beiträge (Telefon 061 552 79 99), Rosen-
strasse 25, 4410 Liestal. Weitere aktuelle 
Hinweise zu Stipendien und Ausbildungs-
darlehen finden Sie im Internet unter: 
www.afbb.bl.ch, die Mailadresse lau-
tet: stipendien@bl.ch.

Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion
Amt für Berufsbildung 
und Berufsberatung 
Ausbildungsbeiträge
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Information 
 Kindergartenanmeldung 2018/19 

 

Liebe Erziehungsberechtigte 

Auf Beginn des Schuljahres 2018/19 treten Kinder, welche bis und mit Stichtag 31. Juli 2014 
das 4. Altersjahr vollendet haben, in das erste Kindergartenjahr ein. 

Schulpflicht und Kindergarteneintritt Schuljahr 2018/19 
Geburtsdatum: 01.08.2013 – 31.07.2014 
Früherer Eintritt möglich: geb. 01.08.2014 bis und mit 15.08.2014 
Späterer Eintritt möglich: geb. 17.07.2014 bis und mit 31.07.2014 

Auf Antrag der Erziehungsberechtigten kann die Schulleitung Kinder ein Jahr früher einschulen oder die 
Einschulung um ein Jahr zurückstellen. Voraussetzung für die frühere Einschulung ist, dass deshalb keine 
zusätzliche Klasse gebildet werden muss. 

Für Kinder, welche zwischen dem 1. August 2013 und dem 31. Juli 2014 geboren sind, haben die Erzie-
hungsberechtigten Mitte Januar 2018 von der Schule Ziefen ein Anmeldeformular erhalten. Falls Sie keine 
Post erhalten haben, melden Sie sich bitte auf dem Schulsekretariat. 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse Schule Ziefen, Eienstr. 21, Postfach 31, 4417 Ziefen 
 Dienstag und Freitag jeweils von 08.00 – 09.30 Uhr 
Schulleitung Schule Ziefen 061 599 49 93 / rektorat@schule-ziefen.ch / sekretariat@schule-ziefen.ch 
Michael Huehnert  Sprechstunde der Schulleitung nach telefonischer Vereinbarung 

 

Ihr 
Bodenbelags
Fachgeschäft 
in der Region

www.raeuftlin-ag.ch
Hauptstrasse 53 • 4417 Ziefen

061 931 17 60










 
 
 
 
 
 
 




 
 

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Aus der Schule geplaudert:  
 

Bubblesoccer und Übertritte 
 
 
Die 6. Klasse unserer Primarschule führte im Zusammenhang mit dem Deutschunterricht über die 

letzten Monate eine Brieffreundschaft mit einer Parallelklasse aus Arlesheim. Es wurde sich über 

die verschiedensten Themen ausgetauscht: Von gemeinsamen Hobbys über das Lieblingsfach bis 

zum Lieblingstorwart war so gut wie alles dabei. 

Zum Abschluss des Kalenderjahres begegneten sich die beiden Klassen erstmals zu einem 

gemeinsamen Anlass. Im Swiss Mega Park durften beide Klassen zusammen der neuen 

Trendsportart Bubblesoccer nachgehen. Einige Schnappschüsse möchten wir euch nicht 

vorenthalten: 

 

 

 

Parallel dazu wurden in beiden Klassen die 

ersten Übertrittsgespräche geführt und 

damit auch die Entscheidungen für die 

Niveaueinteilung an der Sekundarstufe I 

getroffen. Ausserdem durften sich die 

Jugendlichen für ein Wahlpflichtfach – 

Werken oder Handarbeit – und maximal zwei Freifächer entscheiden. Nach all diesen wichtigen 

Entscheidungen freuten sich alle über die Weihnachtsferien. 

 

Mit Wiederbeginn des Unterrichts am 8. Januar begann für die 6. Klasse das letzte Halbjahr an der 

Primarschule Ziefen, bevor im Sommer der grosse Wechsel in die Oberstufe erfolgt. 
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daniel-baumgartnerag.ch
GARTENGESTALTUNG
HINTERMATTSTRASSE 11
CH-4417 ZIEFEN

Roger Altorfer
Winkel 6
4424 Arboldswil

Telefon: 061 941 19 90
Mobile:  077 487 85 91
mail@gmaltorfer.ch

www.gmaltorfer.ch

Der Handwerkservice
Gebäude Management

Altorfer
Unterhalt & Reparatur

Malerarbeiten

Gartenarbeiten

Der Handwerkservice Altorfer 
umfasst folgende Dienste:

Unterhalt und Reparatur:  Montagearbeiten, 
Reparaturen, Möbelmontage, Holzarbeiten, 
schleifen und versiegeln / ölen, Umräumarbeiten

Farbe: Maler- und Lackierarbeiten, Renovationen

Garten: Regelmässiger Gartenunterhalt, Pflege- 
und Schnittarbeiten, Gestaltungsarbeiten, 
Grabpflege

Diverses:  Hauswartarbeiten, Transportdienste,
Reinigungsarbeiten

MIRU CLEAN GmbH, Kasernenstr. 74, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean
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M_3_005-180115 Amtsanzeiger 2018 

News 2018 
 

  Mit 48 Einsätzen konnten wir das Jahr 2017 beenden. Gemäss  
  schweizerischer Einsatzstatistik sind es vierzehn BMA Einsätze, gefolgt  
  mit acht Brandbekämpfungen, fünf Elementarereignisse,  fünf  
  Technische Hilfeleistungen, vier Ölwehr, vier Chemiewehreinsätze  
  und eine Strassenrettung. Zu den sieben diversen Einsätzen gehören 
  die Verkehrsdienste, Insektenbekämpfungen und die zwei kantonalen 
  Alarmübungen, bei welchen wir sehr gute Noten erhalten haben.  
  Das intensive Üben (2412 Übungsstunden) hat gezeigt, dass das  
  Erlernte im Einsatz sicher und effizient umgesetzt werden kann.  
  An der Hauptübung im Oktober 17 mit dem Jahresthema  
  „Basiswissen“, konnten wir der Bevölkerung zeigen, dass wir für  
  Ereignisse jeglicher Art gut vorbereitet sind. Dieses Jahr werden wir  
  uns mit dem Thema „Pionierdienst & Technische Hilfeleistung“  
  befassen. 
  Das Projekt Florian hat uns sehr stark gefordert, Kraft gekostet und 

viel Verunsicherung ausgelöst. Darum sind wir froh und dankbar, dass nun dieses Projekt bis auf weiteres 
auf "Eis" gelegt wird.   Die Feuerwehr ist  eine starke Einheit, die sich auch in dieser Sache gezeigt hat. Dan-
ke für das uns entgegengebrachte Vertrauen.  

Folgenden Austritte im Stab mussten wir aus gesundheitlichen und beruflichen Gründen hinnehmen;     
Oblt Beat Burkhalter Kdt Stv (25 Dienstjahre),  Oblt Matthias Griner Stabsoffizier (21 Dienstjahre) und Lt 
Roger Gersbach Materialchef (15 Dienstjahre). Für Ihren grossen Einsatz wurden diese Gebührend an der 
letzten Hauptübung Entlassen. Befördert wurde zum Oberleutnant Daniel Schären (Kommandant Stellver-
treter) und Beat Tschudin zum Leutnant (Chef Fahrzeuge & Geräte), als Materialchef konnten wir Lt Andre-
as Gartenmann gewinnen. Auch Ihnen wünschen wir alles Gute für die Zukunft in Ihrem neuen verantwor-
tungsvollen Amt. Im Weiteren haben wir im Jahr 2017 vier Austritte zu verzeichnen, wegen Wegzug aus 
den Verbunds Gemeinden, berufliche Veränderung, familiären und persönlichen Gründen. Ihnen allen 
nochmals einen recht herzlichen Dank für die geleistete Arbeit. Aus der Rekrutierung im September 17 ha-
ben sich sechs Jugendliche mit Jahrgang 1995, zwei Neuzuzüger und drei aus Betrieben im Verbundsgebiet 
Wildenstein für den Feuerwehrdienst gemeldet, was trotz den vielen Austritten, wir den Personalbestand 
von 70 Angehörige der Feuerwehr aufrechterhalten können. 

   
Den kommenden Jahren blicken wir mit Freude und Tatendrang entgegen und danken unseren zahlreichen 
Partnern in der Feuerwehr für Ihre Unterstützung. Selbstverständlich ist auch ein grosser Dank für das ent-
gegengebrachte Vertrauen der Bevölkerung im Verbundsgebiet Wildenstein auszusprechen.       Kdt Jorge Manso 

 
Do 18.01.18  01_Stabsrapport 1 Kommandoraum Bubendorf 
Di 23.01.18 02_Offiziersrapport 1 Kommandoraum Bubendorf 
Do 01.02.18 19:30 03_Kompanierapport Gemeindesaal Bubendorf 
Di 27.02.18 19:30 04_Grundschule 1 Feuerwehrmagazin Bretzwil 
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





 




 

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ZU VERMIETEN 
per Mai/Juni 2018 

An der Hauptstrasse 31 in Ziefen  
(Garage Schlumpf AG)  

 

schöne 6.5 Zimmer Wohnung  
auf 2 Etagen (ca. 180m2)  
grosszügige Küche, 2 Badezimmer  

(1x Dusche, 1x Badewanne), 
Cheminée, offene Galerie, Balkon,   

Waschmaschine + Tumbler 
 

Monatsmiete CHF 1‘950.00 
inkl. Autoabstellplatz, Heiz- und Wasserkosten 

(Kaution 1 Monatsmiete) 
 

Besichtigung nach Vereinbarung  
ab sofort möglich! 

Tel. 079 668 68 64, Patrik Schlumpf 
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Z i e f n e r    D o r f c h r o n i k    2 0 1 7 
 

Januar 2017 
 1.  Preisaufschläge. Die SBB-Tageskarte der Gemeinde Ziefen erhöht sich um 2 Franken und kostet neu 42 Franken. Auch die 

Hundesteuer wird angehoben. Für den ersten Hund von 60 auf 80 Franken, für den zweiten Hund von 60 auf 100 Franken. 
 28. Musigobe. Das  diesjährige Motto lautet «Unterhaltig pur». Zum zweiten Mal steht das abwechslungsreiche Programm unter 

der Leitung von Präsident Patrik Schlumpf. Bereits zum 21. Mal eröffnet in der gut gefüllten Mehrweckhalle die Jugendband 
Föiflybertal das Vorprogramm unter der Stabführung von Reto Vogt. 

28./29. Biathlon. Am Rennwochenende in Notschrei im Südschwarzwald erreicht der Ziefner Janick Schaub (Langlaufgruppe Lau-
sen/SSC Riehen) im stark besetzten Feld der Jugend 2 die Ränge sechs und sieben. Im Schiessstand trifft der 19-Jährige 
am besten, in der Loipe kann er nicht mit den Schnellsten mithalten. 

 

Februar 2017 
 12. Tempo 30 abgelehnt. Bei einer hohen Stimmbeteiligung von 63 Prozent lehnt der Souverän an der Urne die Einführung von 

Tempo 30 auf Gemeindestrassen mit 439 Nein zu 253 Ja klar ab (63,45%). An der Einwohnergemeindeversammlung vom 
14. September 2016 ist der Einführung von Tempo 30 und dem dafür benötigten Kredit von 70'000 Fr. zugestimmt worden. 
Gegen diesen Beschluss ist das Referendum zustande gekommen. Hauptargument der Gegner waren die hohen Kosten.  

 12. Ersatzwahl. Bei einer Wahlbeteiligung von 43,3 Prozent ist Sabine Stäger - Waldner mit 261 Stimmen in die Rechnungs- 
und Geschäftsprüfungskommission für die laufende Amtsperiode bis 30.6.2020 gewählt worden (Ersatz für Daniel Steiner).  

 20. Einwohnergemeindeversammlung. Die Erschliessung des Baugebiets Hofmatt kostet massiv mehr als budgetiert und 
bewilligt. Nach ausführlichen Erläuterungen von Johannes Sutter (Ingenieur- und Planungsbüro AG) über die Gründe der 
Kostenüberschreitung und von GR Meinrad Reichlin über die Höhe der einzelnen Arbeiten wird dem Nachtragskredit in der 
Höhe von knapp 600'000 Franken mit 59 Ja- gegen 18 Nein-Stimmen bei 50 Enthaltungen zugestimmt. Ruth Reichlin erzielt 
einen Etappensieg. Ihr selbständiger Antrag betreffend «Auflösung der Verkehrskommission» wird entgegen der Empfehlung 
des Gemeinderates mit 61 zu 47 Stimmen als erheblich erklärt und kommt nochmals an einer EGV zur Abstimmung. Ohne 
Wortbegehren werden der Namensänderung «Planungskommission» in «Bau- und Planungskommission» und die Anpas-
sung des Baurechtsvertrages für die Parzelle 303 (Genossenschaft SeniorInnenwohnungen Hintermatt) zugestimmt.   

 24. Delegiertenversammlung. Der Bezirksschützenverband Waldenburg hält in der Ziefner Mehrzweckhalle seine DV ab. 
Gastgeber ist die Schützengesellschaft Ziefen, die nach der Auflösung des BSV Liestal dem BSV Waldenburg angehört. 

 24. Neuer Name nach Umbau. Während vier Tagen wird der Dorfladen an der Hauptstrasse 116 umgebaut und in einem neuen 
Kleid wieder eröffnet. Er heisst nun «maxi» (wie schon bis am 23. Juni 2011).  

 

März 2017 
 17. Wechsel im Präsidium. An der Generalversammlung der Musikgesellschaft Ziefen ist Christoph Stohler (Titterten) als Nach-

folger von Patrik Schlumpf zum neuen Präsidenten gewählt worden. Schlumpf präsidierte die MGZ während 18 Jahren und 
ist für sein grosses Engagement zum Ehrenpräsidenten ernannt worden. Er gehört neu als Vize-Präsident weiterhin dem 
Vorstand an und ist für weitere zwei Jahre als Dirigent bestätigt worden. 

 20. Letzte Etappe. Baubeginn für das letzte Teilstück des Rad- und Gehwegs zwischen Bubendorf (Hof Beuggen) und Ziefen 
(Hess Holzbau). Gleichzeitig wird in diesem Abschnitt auch die sanierungsbedürftige Kantonsstrasse instand gestellt.  

 30. Neue Leitung. Für das diesjährige – bereits zum 19. Mal durchgeführte – Schnupperschiessen der Schützengesellschaft 
Ziefen ist erstmals Oliver Schürch zuständig.  Der 30-Jährige löst Ruedi Bolliger als Nachwuchsleiter ab.  

 

April 2017 
 2. Konfirmation, 1. Teil. In der Klasse von Pfr. Roland Durst werden 9 Jugendliche (5 aus Lupsingen, 3 aus Ziefen und 1 aus 

Lausen) als Erwachsene in die Kirchgemeinde aufgenommen.  
 9. Konfirmation, 2. Teil. Am Palmsonntag konfirmiert Pfr. Hans Bollinger 14 Jugendliche (11 von Ziefen und 3 von Arboldswil).  
19.-24.Ernteausfall. Temperaturen bis minus 5 Grad und Schneefall verursachen starke Frostschäden an Kirsch-  und Obstbäu-

men sowie an Reben. Es wird ein totaler Ernteausfall befürchtet. 
 21. Wieder bewohnbar. Am 26.3.1996 ist die ehemalige Schmiede an der Hauptstrasse 121 ins Inventar der geschützten Kul-

turdenkmäler BL aufgenommene worden. Am 14.11.1996 hat der Basler Architekt Daniel Burckhardt die im Jahr 1837 erstell-
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te Liegenschaft von der Eigentümerfamilie Max Henny-Dettwiler erworben und in den Jahren 2001 bis 2017 renoviert. Im 
Beisein von Kantons- und Gemeindevertretern sowie Gästen ist das nun wieder bewohnbare Haus eingeweiht worden. 

 23. Rücktritt nach elf Jahren. Der heurige Bärlauchplausch des Samaritervereins steht letztmals unter der Leitung von Jaquelin 
Recher - Schneider und erwirtschaftet einen Reingewinn von 1804.- Franken. Dieser geht wie schon in den beiden Vorjahren 
je zur Hälfte an den Natur- und Vogelschutzverein und an den eigenen Samariterverein.  

 28. Zirkus Luna. Mit zwei Vorführungen im Zelt als Höhepunkt endet das Projekt Zirkuswoche der Primarschule Ziefen.  
 

Mai 2017 
 1. Grosses Vorhaben. Das Ziefner Ehepaar Guido und Kathrin Stohler - Mauch startet zu einer 4-monatigen Tandem-Radtour 

durch Deutschland, Österreich, Slowakei, Ungarn, Serbien und Rumänien bis zum Donau-Delta am Schwarzen Meer. 
 9. Neuer Finanzchef. Die Genossenschaft SeniorInnenwohnungen Hintermatt hat nach langem Suchen wieder einen Finanz-

chef. An der 3. Generalversammlung wird Ueli Kipfer (74, Bubendorf) als Nachfolger von Beat Thommen in den Vorstand 
gewählt. Weil die nötigen Eigenmittel noch nicht reichen, wird das Bauprojekt vorläufig nicht weiter bearbeitet.  

 12. Postwesen in Ziefen. Am 10. Abendspaziergang berichtet Rémy Sutter vor den jeweiligen Liegenschaften über die sechs 
«eidgenössischen» Ziefner Poststellen. (Siehe Heimatkunde Seite 150/151). 

 13.  Frühlingsmarkt. Wie schon in den beiden Vorjahren ist das Muttertagkonzert der Musikgesellschaft mit den Geburtstag-
Jubilaren Bestandteil des dritten Frühlingsmarkts. Die Marktstände werden am Nachmittag von einem Gewitter überrascht. 

 15. Sportchef. Der Verwaltungsrat des Zürcher Fussballclubs Grashopper wählt den in Ziefen aufgewachsenen Mathias Walther  
einstimmig zum neuen Sportchef. Der 45-Jährige war von 2000 bis 2003 schon einmal GC-Sportchef gewesen. 

 21. Dreimal siegreich. An den Kantonalen Meisterschaften im Vereinsturnen in Ettingen holt sich der TV Ziefen zum 36. Mal in 
Folge den Titel an den Schaukelringen. In der Kategorie ‹Verschiedene Geräte› siegen die Aktiven mit dem Sprungpro-
gramm. Nach einem Unterbruch von drei Jahren kehrt der Nachwuchs im ‹Geräteturnen Jugend› zum Siegen zurück. Zum 
14. Mal gewinnt er diese Kategorie mit der Vorführung an den Schaukelringen punktgleich mit der Mädchenriege Buus (SSB).  

 25. Kleiner Banntag. Heuer werden um 8 Uhr ab Chesiplatz bei schönstem Wetter die Rotten ‹Beckenweid› und ‹Arlisberg› 
abmarschiert. Die Festwirtschaft beim Schützenhaus führt die Schützengesellschaft. 

26.-28. Drei Tage Unterhaltig pur. Die Musikgesellschaft Ziefen führt bei schönstem Frühsommerwetter unter OK-Präsident Mar-
kus Gutknecht die diesjährigen Kantonalen Musiktage durch. Für 40 Jahre Aktivmitgliedschaft werden Matthias Recher und 
Peter Tschopp zu Kantonalen Ehrenveteranen ernannt.  

 

Juni 2017 
 2. Premiere. Neu kann man das Gemeindehaus als Galerie benutzen. Katherine Baader ist die erste Künstlerin, die in den 

Gängen des Gemeindehauses Bilder ausstellt. Es sind gezeichnete und gemalte Fundstücke.  
 10. Maximum geschossen. Nach Martin Hug im Jahre 2013 und Balz Recher im Vorjahr schiesst mit Stefan Dürr zum dritten 

Mal ein Ziefner am Eidg. Feldschiessen in Lauwil das Maximum von 72 Punkten. Die Ziefner Schützen gewinnen mit einem 
Durchschnitt von 66,630 Punkten die 1. Kategorie, gesamthaft erreichen sie Rang 2. 

 10. Zwei Podestplätze. Am Tannzapfe Cup in Dussnang erreicht die Aktivriege des TV Ziefen bei starker Konkurrenz zwei 
Podestplätze. Je ein 3. Rang an den Schaukelringen (9,68) und bei den Sprüngen (9,50). 9. Rang Gymnastik Kleinfeld (8,92). 

 11. Jubiläum. Die Chrischona Fünflibertal feiert mit einem Festgottesdienst und Unterhaltung ihr 150-jähriges Bestehen. 
 13. Einwohnergemeindeversammlung. Nach lebhafter Diskussion wird die seit gut zwei Jahren bestehende Verkehrskommis-

sion auf Antrag von Ruth Reichlin mit 55 zu 26 Stimmen wieder aufgelöst. Keine Zustimmung erhält der selbständige Antrag 
von Dominik Tschopp betreffend «Anpassung § 68 der Gemeindeordnung». Dieser wird mit 47 zu 40 Stimmen als nicht er-
heblich erklärt und ist somit abgeschrieben. Die Rechnung 2016 der Einwohnergemeinde wird einstimmig genehmigt. Dank 
dem Verkauf der Parzelle 1717 an die Bürgergemeinde im Wert von rund 324'500 Franken schliesst diese mit einem Gewinn 
von rund 331'700 Franken ab. Budgetiert war ein Verlust von 38'000 Franken.  

 14. Dorfrundgang. Der Baselbieter Heimatschutz lädt zu einem Dorfrundgang ein unter dem Motto: «Was ist mit unseren Orts-
kernen los?» Besichtigt werden das «Neuhuus» und die sich im Umbau befindende Liegenschaft an der Hauptstrasse 74. 

 14. Grosse Überraschung. Die Viertklässler – Fussballer und Geräteturner – der Primarschule Ziefen mit ihrem Lehrer Vincent 
Merlo sorgen am Finaltag des Credit Suisse Cups 2017 auf dem St. Jakob Areal für den regionalen Höhepunkt. Erst im Final 
geht die Siegeserie zu Ende. Sie verlieren gegen die Altersgenossen aus Baar 1:4 und gewinnen die Silbermedaille. 

 16. ZOAD. Bereits zum 12. Mal findet im Chrüzholz die Ziefner Open Air Disco des Treffpunkt Ziefen statt.   

te Liegenschaft von der Eigentümerfamilie Max Henny-Dettwiler erworben und in den Jahren 2001 bis 2017 renoviert. Im 
Beisein von Kantons- und Gemeindevertretern sowie Gästen ist das nun wieder bewohnbare Haus eingeweiht worden. 

 23. Rücktritt nach elf Jahren. Der heurige Bärlauchplausch des Samaritervereins steht letztmals unter der Leitung von Jaquelin 
Recher - Schneider und erwirtschaftet einen Reingewinn von 1804.- Franken. Dieser geht wie schon in den beiden Vorjahren 
je zur Hälfte an den Natur- und Vogelschutzverein und an den eigenen Samariterverein.  

 28. Zirkus Luna. Mit zwei Vorführungen im Zelt als Höhepunkt endet das Projekt Zirkuswoche der Primarschule Ziefen.  
 

Mai 2017 
 1. Grosses Vorhaben. Das Ziefner Ehepaar Guido und Kathrin Stohler - Mauch startet zu einer 4-monatigen Tandem-Radtour 

durch Deutschland, Österreich, Slowakei, Ungarn, Serbien und Rumänien bis zum Donau-Delta am Schwarzen Meer. 
 9. Neuer Finanzchef. Die Genossenschaft SeniorInnenwohnungen Hintermatt hat nach langem Suchen wieder einen Finanz-

chef. An der 3. Generalversammlung wird Ueli Kipfer (74, Bubendorf) als Nachfolger von Beat Thommen in den Vorstand 
gewählt. Weil die nötigen Eigenmittel noch nicht reichen, wird das Bauprojekt vorläufig nicht weiter bearbeitet.  

 12. Postwesen in Ziefen. Am 10. Abendspaziergang berichtet Rémy Sutter vor den jeweiligen Liegenschaften über die sechs 
«eidgenössischen» Ziefner Poststellen. (Siehe Heimatkunde Seite 150/151). 

 13.  Frühlingsmarkt. Wie schon in den beiden Vorjahren ist das Muttertagkonzert der Musikgesellschaft mit den Geburtstag-
Jubilaren Bestandteil des dritten Frühlingsmarkts. Die Marktstände werden am Nachmittag von einem Gewitter überrascht. 

 15. Sportchef. Der Verwaltungsrat des Zürcher Fussballclubs Grashopper wählt den in Ziefen aufgewachsenen Mathias Walther  
einstimmig zum neuen Sportchef. Der 45-Jährige war von 2000 bis 2003 schon einmal GC-Sportchef gewesen. 

 21. Dreimal siegreich. An den Kantonalen Meisterschaften im Vereinsturnen in Ettingen holt sich der TV Ziefen zum 36. Mal in 
Folge den Titel an den Schaukelringen. In der Kategorie ‹Verschiedene Geräte› siegen die Aktiven mit dem Sprungpro-
gramm. Nach einem Unterbruch von drei Jahren kehrt der Nachwuchs im ‹Geräteturnen Jugend› zum Siegen zurück. Zum 
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Peter Tschopp zu Kantonalen Ehrenveteranen ernannt.  
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 17. Veloweg fertig. Früher als vorgesehen ist das letzte Teilstück des Rad- und Gehwegs vom Hof Beuggen bis Hess Holzbau 
fertig geworden und kann befahren werden. Ende Monat ist auch die Sanierung der Kantonsstrasse abgeschlossen worden.  

 21. Nachfolger. Gemeinderat Meinrad Reichlin ist der neue Vertreter der Gemeinde Ziefen im Vorstand des Gemeinnützigen 
Vereins für ein Alters- und Pflegeheim sowie Alterswohnungen Reigoldswil und Umgebung. Er folgt auf Christine Brander. 

 23. Zum letzten Mal. Die mit 48 stimmberechtigten Personen gut besuchte Bürgergemeindeversammlung in der Schutzhütte auf 
dem Holzenberg tagt zum letzten Mal unter dem Vorsitz von Bürgergemeindepräsident Markus Gutknecht. Sie genehmigt al-
le Geschäfte einstimmig. So die Rechnung 2016 mit einem Ertragsüberschuss von rund 53'700 Franken, die Anpassung des 
seit 1967 gültigen Blomdreglements und die überarbeitete Bürgergemeindeordnung (keine stille Wahl mehr möglich).   

 24. Pizzaessen/Zuzüger Apéro. Das traditionelle Pizzaessen auf dem Vorplatz der Turnerschüüre ist weiterhin beliebt. Auch 
schon Tradition ist der vorgängig vom Gemeinderat offerierte Apéro im Gemeindehaus für die neu ins Dorf Zugezogenen.  

 24. Gastsektion. Am Aargauer Kantonalturnfest in Muri erreicht die Aktivriege des TV Ziefen mit hohen 28,35 Punkten (Sr 9,65; 
Sp 9,53: GYK 9,17) im dreiteiligen Wettkampf in der 3. Stärkeklasse den vierten Rang von 61 Vereinen.   

 30. Ziefen ohne Kiosk. Aus Altersgründen gibt Annamarie Tschopp - Herzig ihren Kioskbetrieb an der Hauptstrasse CXIV nach 
27 Jahren und 2 Monaten auf (2. Mai 1990 bis 30. Juni 2017). Den ersten Ziefner Kiosk eröffnete die Garage Rudolf Recher 
im Mai 1972 und führte diesen bis Ende April 1990. Die Lotto/Toto Annahmestelle mit Swisslos führt der Maxi-Laden weiter.  

  

Juli 2017 
 2. Jubiläums-Apéro mit Verspätung. Die Kirchgemeinde ZLA lädt alle Bewohner nach dem Gottesdienst zum Apéro für das 

30-jährige Wirken von Pfarrer Hans Bollinger ein. In der Tat sind es fast 32 Jahre (seit 1.12.1985). Nebst Ansprachen und 
Dankesworte umrahmt die Musikgesellschaft Ziefen den Apéro riche.  

 6. Europameister. Nach dem letztjährigen WM-Titel im Bankdrücken wird der Ziefner Cédric Zurfluh nun auch Europameister. 
An der Powerlifting EM in Helsinki (Fi) siegt er mit 125 kg in der Kat. Teenager 18-19 jährig, Gewichtsklasse bis 82,5 kg.   

7./8.+ Föiflibertalschiessen. An zwei Wochenenden nehmen 643 TeilnehmerInnen aus 115 Vereinen (!) am 13. Föiflibertalschies- 
14./15. sen im Ziefner Stand teil (2014: 627). 464 Auszeichnungen werden abgegeben. Die Kranzquote liegt bei hohen 72,16% 

(2014: 63,3). Beste Ziefner Schützen sind Martin Hug (wie schon vor drei Jahren) als Vierter in der Kategorie Ordonanzge-
wehre und Balz Recher mit Rang 13 bei den Sportgewehren.  

 14. Hauptrollen. Beginn der Domfestspiele in Verden (Niedersachsen). Im historischen Reformationsdrama «Der brennende 
Mönch» spielen der in Ziefen aufgewachsene Schauspieler Gabriel Stohler und seine Freundin Claudia Rippe bei ihrem ers-
ten grossen gemeinsamen Auftritt auf einer Freiluftbühne die Hauptrollen als Johannes und Elisabeth Bornemacher. 

 31. Feier vorgezogen. Erstmals findet die vom Verein für Heimatpflege organisierte 1. August Feier am Vorabend statt. Ge-
meindevizepräsident Pascal Thönen untermalt seine Ansprache «Einer für Alle – Alle für Einen» mit Beispielen aus unserem 
Dorf. Für ein wenig Unterhaltung sorgt Willi Häner, ehemaliger Metzgermeister aus Hölstein.  

 

August 2017 
 1. Neue Schulleitung. Der 53-jährige Michael Huehnert, wohnhaft in Kaiseraugst, tritt die Stelle als neuer Schulleiter in der 

Primarschule Ziefen an. Er löst Marie-Louise Hartmann ab. 
 

September 2017 
1.-3.  Gewerbeausstellung. Zum 3. Mal nach 2009 und 2013 findet auf der Schulanlage Eien die GEA Fünflibertal mit 70 Ausstel-

lern statt. OK-Präsident ist ebenfalls zum 3. Mal Peter Räuftlin. Prominenteste Gäste bei der Eröffnung sind Nationalratsprä-
sident (und auch Präsident von Swiss Olympic), Jürg Stahl (Brütten ZH) und Nationalrätin Sandra Sollberger (Bubendorf). 

2./3. Siegreiche Schützen. Am Bezirkswettschiessen in Oberdorf glänzen die Ziefner Schützen mit vier Siegen. Die Sektions-
rangliste auf 300 m gewinnen sie mit dem hohen Durchschnitt von 95,188 Punkten. Einzelsiege erreichen Balz Recher (98 
Punkte, Kat. Sport), Christoph Koch (95 P. Ordonanz 02) und Mario Recher (92 P.  U17). 

 3.  Nünichlingler am Unspunnenfest. Beim grossen Festumzug nehmen im Block «Baselbieter Brauchtum» auch 24 Nünich-
lingler teil. Für diesen Anlass haben sie extra neue einheitliche Zylinder angefertigt. 

 9. Zwei Auszeichnungen. An den Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen (SMV) in Schaffhausen kann sich der TV Zie-
fen trotz guten Vorführungen nicht für die Finals qualifizieren, gewinnt immerhin bei den Sprüngen (Rang 7, Note 9,40) und 
an den Schaukelringen (Rang 9, Note 9,43) jeweils die Auszeichnung.  

 22. Ziefner Wirtshäuser. Am 11. Abendspaziergang, stets organisiert vom Verein für Heimatpflege, erzählt Rémy Suter über die 
Ziefner Beizen und Wechselpinten. (Siehe Heimatkunde, S. 140-143). Die «Volksstimme» ist vor Ort und berichtet darüber. 
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23./24. Chribbelbier. Zwei Tage Feststimmung bei der Brauerei Baselbieter Bier. Gemeinderat Lukas Geering fällt die Ehre zu, ein 
Fass Chribbelbier (Roggenbier) anzustechen. Geschäftsleiter Niklaus Niederhauser bekennt sich zum Standort Ziefen.  

 24. Ersatzwahl Bürgerrat. Der 25-jährige Meisterlandwirt Patrick Rudin (Hof Rosacher) wird bei einer Wahlbeteiligung von 
44,5% mit 108 Stimmen als Nachfolger von Markus Gutknecht (Rücktritt per 30.6.2017) in den Bürgerrat von Ziefen gewählt.   

 

Oktober 2017 
 11. Sanierung Rastplatz. Der Rastplatz im Unterhallgart wird durch das Werkhofteam erneuert. Tisch samt Sitzbank und Feu-

erschale mit Grillrost, gesponsert von der Bürgergemeinde. Sanierung Boden und Zeitaufwand durch Einwohnergemeinde. 
 16. Stille Wahl Bürgerrat.  Für die Ersatzwahl in den Bürgerrat (Rücktritt Patrik Schlumpf per 31.12.2017) ist nur ein Wahlvor-

schlag eingegangen. Die RGPK hat die Stille Wahl von Dominik Tschopp - Moosmann für den Rest der Amtsperiode 
1.1.2018 bis 30.6.2020 erwahrt. 

 27. Absage wegen geringem Interesse. Weil sich nur 4 von 14 eingeladenen Personen des Jahrgangs 1999 für die Jungbür-
geraufnahmefeier angemeldet haben, verzichtet der Gemeinderat heuer erstmals auf die Durchführung dieses Anlasses.   

 27. Gemeinsam. Die Jugend- und Beginnersband Föiflybertal (Leitung Reto Vogt), die Jugendband Waldenburgertal (Leitung 
Andrew Hammersley) und die Alphörner vom Ryfenstein (Leitung Daniel Zellweger) bestreiten das 11. Gemeinschaftskon-
zert in der Mehrzweckhalle. Die Musikgesellschaft Ziefen ist für die Verpflegung zuständig. 

 

November 2017 
 23. Einwohnergemeindeversammlung. Anwesend sind 44 stimmberechtige Personen. Sie genehmigen einstimmig das 

Budget 2018 mit einem Mehraufwand von knapp 19'000 Franken. Den beiden Kreditvorlagen «Ersatz Wasserleitung 
Steinenbühl, 270'000 Franken» und «Neubau Regenwasserkanal Dochelenweg, 255'000 Franken» wird zugestimmt. Als 
neues Mitglied in die Finanzkommission ab 1.1.2018 wird Adrian Schaller - Tschopp gewählt, 1 Sitz ist noch vakant. Peter 
Tschopp (23 Jahre) und Dominik Tschopp (4 Jahre) treten aus der Fiko zurück. Auch René Gerber hört als Hauswart (24 
Jahre) und Mitglied des Wahlbüros (15 Jahre) auf. Alle drei erhalten ein Geschenk und werden mit grossem Applaus verab-
schiedet. 

 

Dezember 2016 
 13. Bürgergemeindeversammlung. Erstmals und zugleich auch letztmals leitet Patrik Schlumpf als Vize-Bürgergemeindepräsi-

dent die von 42 BürgerInnen und 10 Gästen besuchte Versammlung. Alle Geschäfte werden einstimmig genehmigt. So das 
Budget 2018 mit einem Mehrertrag von 5'350 Franken, die Revision der Bürgergemeindeordnung (keine stille Wahl mehr 
möglich) und die beiden Einbürgerungsgesuche von Sonja Zeugin Kipfer + Peter Kipfer sowie von Ines + Jörg Mohrmann. 

 18. Holzschlag am Holzenberg. Bis am 22. Dezember bleibt die Strasse nach Seewen wegen einem Holzschlag gesperrt. 
 24. Nünichlingler. Erneut weniger Teilnehmer. Noch 44 Chlingler und der Besenmann nehmen heuer teil (2016: 45, 2015: 46). 
 
 

Die Verstorbenen 2017 
 

 7. Januar Anna Koch - Spiess (93 ), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Kirchgasse 
 12. Januar Elisabeth Koch - Schweizer (96), Im Krummacker, 1.Sigristin Sept. 1980 bis 22.9.1996 
 8. Februar Paula Hug - Wolfsberger (92), AH am Weiher Bubendorf, früher Ribigärtli 
 19. März Max Buser - Madörin (85), Steinenbühl 
 26. März Hedwig Tschopp - Koch (95), S Chilchberg Hedi, APH Moosmatt Reigoldswil, früher im Rank
 21. April Dr. Ahmed Eldib (87), Kirchgasse, Bestattung in Ägypten  
 15. Juni Werner Waldner - Meuri (88), Hauptstrasse/Unterdorf 
 11. August Friedrich «Fritz» Kaufmann - Müllhaupt (89), Lupsingen, Beerdigung in Ziefen 
 14. August Inge Edeltraud Recher - Waiblinger (81), Güfiweg 
 6. September Beatrix Handschin (76), Hof Grosstannen  *) 
 13. September Elisabeth Saladin - Haduyatz, (84) Hauptstrasse/Unterdorf 
 2. Oktober Susanna Erismann - Gaus (82), Eben Ezer Frenkendorf, früher Hauptstrasse/Oberdorf 
 3. Oktober Emma Furler - Koch (99), S Chilchberg Emmi, APH Moosmatt Reigoldswil, früher Rebgasse 
 11. Oktober Hanna Tschopp (94), S Bänis,  APH Moosmatt Reigoldswil, früher Katzental 
 20. Oktober Kurt Tschopp - Engel (88), Bubendorf, früher in Ziefen wohnhaft, Beerdigung in Ziefen 
 26. November Emma Recher - Rudin (84), S Rosacher Emmi, APH Homburg Läufelfingen, früher Hauptstrasse/Mitteldorf 
 

*)  =  letzter Aufenthalt im APH Moosmatt in Reigoldswil  
                          Aufgezeichnet von Ueli Waldner  

23./24. Chribbelbier. Zwei Tage Feststimmung bei der Brauerei Baselbieter Bier. Gemeinderat Lukas Geering fällt die Ehre zu, ein 
Fass Chribbelbier (Roggenbier) anzustechen. Geschäftsleiter Niklaus Niederhauser bekennt sich zum Standort Ziefen.  

 24. Ersatzwahl Bürgerrat. Der 25-jährige Meisterlandwirt Patrick Rudin (Hof Rosacher) wird bei einer Wahlbeteiligung von 
44,5% mit 108 Stimmen als Nachfolger von Markus Gutknecht (Rücktritt per 30.6.2017) in den Bürgerrat von Ziefen gewählt.   

 

Oktober 2017 
 11. Sanierung Rastplatz. Der Rastplatz im Unterhallgart wird durch das Werkhofteam erneuert. Tisch samt Sitzbank und Feu-

erschale mit Grillrost, gesponsert von der Bürgergemeinde. Sanierung Boden und Zeitaufwand durch Einwohnergemeinde. 
 16. Stille Wahl Bürgerrat.  Für die Ersatzwahl in den Bürgerrat (Rücktritt Patrik Schlumpf per 31.12.2017) ist nur ein Wahlvor-

schlag eingegangen. Die RGPK hat die Stille Wahl von Dominik Tschopp - Moosmann für den Rest der Amtsperiode 
1.1.2018 bis 30.6.2020 erwahrt. 

 27. Absage wegen geringem Interesse. Weil sich nur 4 von 14 eingeladenen Personen des Jahrgangs 1999 für die Jungbür-
geraufnahmefeier angemeldet haben, verzichtet der Gemeinderat heuer erstmals auf die Durchführung dieses Anlasses.   

 27. Gemeinsam. Die Jugend- und Beginnersband Föiflybertal (Leitung Reto Vogt), die Jugendband Waldenburgertal (Leitung 
Andrew Hammersley) und die Alphörner vom Ryfenstein (Leitung Daniel Zellweger) bestreiten das 11. Gemeinschaftskon-
zert in der Mehrzweckhalle. Die Musikgesellschaft Ziefen ist für die Verpflegung zuständig. 

 

November 2017 
 23. Einwohnergemeindeversammlung. Anwesend sind 44 stimmberechtige Personen. Sie genehmigen einstimmig das 

Budget 2018 mit einem Mehraufwand von knapp 19'000 Franken. Den beiden Kreditvorlagen «Ersatz Wasserleitung 
Steinenbühl, 270'000 Franken» und «Neubau Regenwasserkanal Dochelenweg, 255'000 Franken» wird zugestimmt. Als 
neues Mitglied in die Finanzkommission ab 1.1.2018 wird Adrian Schaller - Tschopp gewählt, 1 Sitz ist noch vakant. Peter 
Tschopp (23 Jahre) und Dominik Tschopp (4 Jahre) treten aus der Fiko zurück. Auch René Gerber hört als Hauswart (24 
Jahre) und Mitglied des Wahlbüros (15 Jahre) auf. Alle drei erhalten ein Geschenk und werden mit grossem Applaus verab-
schiedet. 

 

Dezember 2016 
 13. Bürgergemeindeversammlung. Erstmals und zugleich auch letztmals leitet Patrik Schlumpf als Vize-Bürgergemeindepräsi-

dent die von 42 BürgerInnen und 10 Gästen besuchte Versammlung. Alle Geschäfte werden einstimmig genehmigt. So das 
Budget 2018 mit einem Mehrertrag von 5'350 Franken, die Revision der Bürgergemeindeordnung (keine stille Wahl mehr 
möglich) und die beiden Einbürgerungsgesuche von Sonja Zeugin Kipfer + Peter Kipfer sowie von Ines + Jörg Mohrmann. 

 18. Holzschlag am Holzenberg. Bis am 22. Dezember bleibt die Strasse nach Seewen wegen einem Holzschlag gesperrt. 
 24. Nünichlingler. Erneut weniger Teilnehmer. Noch 44 Chlingler und der Besenmann nehmen heuer teil (2016: 45, 2015: 46). 
 
 

Die Verstorbenen 2017 
 

 7. Januar Anna Koch - Spiess (93 ), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Kirchgasse 
 12. Januar Elisabeth Koch - Schweizer (96), Im Krummacker, 1.Sigristin Sept. 1980 bis 22.9.1996 
 8. Februar Paula Hug - Wolfsberger (92), AH am Weiher Bubendorf, früher Ribigärtli 
 19. März Max Buser - Madörin (85), Steinenbühl 
 26. März Hedwig Tschopp - Koch (95), S Chilchberg Hedi, APH Moosmatt Reigoldswil, früher im Rank
 21. April Dr. Ahmed Eldib (87), Kirchgasse, Bestattung in Ägypten  
 15. Juni Werner Waldner - Meuri (88), Hauptstrasse/Unterdorf 
 11. August Friedrich «Fritz» Kaufmann - Müllhaupt (89), Lupsingen, Beerdigung in Ziefen 
 14. August Inge Edeltraud Recher - Waiblinger (81), Güfiweg 
 6. September Beatrix Handschin (76), Hof Grosstannen  *) 
 13. September Elisabeth Saladin - Haduyatz, (84) Hauptstrasse/Unterdorf 
 2. Oktober Susanna Erismann - Gaus (82), Eben Ezer Frenkendorf, früher Hauptstrasse/Oberdorf 
 3. Oktober Emma Furler - Koch (99), S Chilchberg Emmi, APH Moosmatt Reigoldswil, früher Rebgasse 
 11. Oktober Hanna Tschopp (94), S Bänis,  APH Moosmatt Reigoldswil, früher Katzental 
 20. Oktober Kurt Tschopp - Engel (88), Bubendorf, früher in Ziefen wohnhaft, Beerdigung in Ziefen 
 26. November Emma Recher - Rudin (84), S Rosacher Emmi, APH Homburg Läufelfingen, früher Hauptstrasse/Mitteldorf 
 

*)  =  letzter Aufenthalt im APH Moosmatt in Reigoldswil  
                          Aufgezeichnet von Ueli Waldner  
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Treffpunkt mit: Dominik Muheim 

Ein kabarettistisches Spokenword Programm 
 

Wo: Turnhallenkeller Schulhaus Eien Ziefen 

Wann: Samstag 3. März 2018 ab 19 Uhr  

Programmbeginn: 20:00 Uhr, Dauer: 95 Minuten (inkl. 15 min. Pause) 
Ab ca. 22:30 Uhr Dj Schwifi & Dj Malproved bis 03:00 Uhr. 

Bis 21:30 Uhr: 20.-, anschliessend 10.- 
VVK: 15.- 

Vorverkauf via Mail an treffpunkt.ziefen@gmail.com oder per Telefon/SMS/Whatsapp bei Florin 
Stohler (079 291 78 83) 
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Renault-Service
Dacia-Service 

4417 Ziefen
Hauptstrasse 116
Telefon 061 931 19 22 info@garagerecher.ch
Telefax 061 931 37 49 www.garagerecher.ch  Service für alle Marken

Zu Hause gut aufgehoben 
Die Spitex Regio Liestal p�egt und betreut Menschen jeden Alters, die 
vorübergehend körperlich, geistig oder seelisch reduziert sind, chronisch 
krank sind, behindert sind oder unter Altersbeschwerden leiden.

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch

Digital
druck

 Offsetdruck

 im Hanroareal Liestal

www.regiodruck.ch
Tel. 061 921 12 74

Auch wir leben nicht 
von Luft allein. G

ra
tis

in
se

ra
t

Spendenkonto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Unterstützen Sie Menschen mit einer 
Atembehinderung in der Region.
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Unter diesem Titel werden Auszüge aus der Ziefner Dorfchronik von 1970 bis 1989 
veröffentlicht. Dies geschieht mit freundlicher Genehmigung des Verfassers Franz 
Stohler. Die Chronik kann auf der Gemeindeverwaltung für CHF 5.– bezogen werden.

Die Reihe beginnt im Jahr 1970. Das Weltgeschehen ist geprägt vom Vietnamkieg,  
der sich inzwischen auf Kambodscha ausgedehnt hat, und von den Terroranschlägen 
im Konflikt um Palestina, welchem auch eine Maschine der Swissair zum Opfer fällt. 
Die legendären «Beatles» trennen sich und in Ziefen … 

2. Januar: Glöggeliwag
en – Der von Pferden ge

zogene «Glöggeliwagen
» führt zum 

letzten Mal die Abfälle
 im Dorfe ab.

7. Januar: Kehrichtauto
 – Der von der Automobilgenossenschaft Re

igoldswil neu ange-

schaffte Kehricht-Spez
ialwagen ist in Ziefen e

rstmals im Einsatz.

9. März: Schulausflug 
– Die 3. bis 8. Schulkla

sse (ca. 70 Kinder) unt
ernimmt mit zwei 

Autocars einen Ausflu
g nach Langenbruck z

um Skifahren und Schlitt
eln, da anhal-

tender Winter mit guten Schneeverhält
nissen.

25. April: Post – Das alt
e Postgebäude Nr. 111 i

m Oberdorf vis-à-vis Säg
e ist zum letzten 

Mal offen. Am 27. April wird die neu
e Post, Gebäude Nr. 53

 im Mitteldorf eröffnet.

15./ 16: Garage Schlumpf Karl Schlumpf-Tschopp eröffnet im
 Untertal eine Total-

Tankstelle.

1. Juni: Ortskasse Kant
onalbank – Eröffnungs

feier der Ortskasse der
 Kantonalbank  

im neuen Postgebäude Ka
ssenverwalter ist Erns

t Tschopp-Roth.

16. Juli: Selbstbedienu
ngsladen: Eröffnung de

s neuen Selbstbedienu
ngsladens 

«Cheesi» der Milchgen
ossenschaft auf Eien.

1. August: Fischsterben
 – Das Ausfliessen von

 Gift aus der Kanalisat
ionsröhre im 

Untertal in die hintere
 Frenke verursacht ein

 grosses Fischsterben 
(170 kg verendete 

Fische).

3. Oktober: Wasser für Lupsingen – 
Die Feuerwehr pumpt von Ziefen Wasser ins 

Lupsiberger Reservoir,
 da durch einen Defekt

 in der Nachbargemeinde Wassermangel 

eingetreten ist.

6. November: Gemeindeversammlung erstmals mit Frauen – Die Gemeindever-

sammlung, an der erstmals auch die Frauen st
immberechtigt sind, stimmt dem Kauf 

der Liegenschaft Dürr
 Erben an der Kirchgas

se zum Preis von 300 000 Fra
nken 

(Land 40.–/m
2) zu, genehmigt das neue Besoldung

sreglement, nimmt Rücktritt von 

Gemeinderat Hermann Recher-Jenni als F
inanzchef zur Kenntni

s, der während 

15 Jahren dem Gemeinderat angehörte un
d beschliesst im Dorf neue Hausnummern 

und Strassenbezeichn
ungstafeln anbringen 

zu lassen.

13. Dezember: Gemeinderat: Bei einer Stim
mbeteiligung von 46 % w

ird der erst 

25-jährige Bürger Paul
 Hug jun. mit 197 Stimmen als neuer Gemeinderat gewählt. 

Auf den Gegenkandida
ten, den Zuzüger Samuel Wunderli, entfallen 74 St

immen.

«S' isch nümme 
wie albe 
und albe 
chunnt nümm.»
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«S' isch nümme wie albe und albe chunnt nümm.»
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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

Kinderartikelbörse
mit Cüpli, Ka�� und Kuchen

Wir freuen uns auf a�e Mitwirkenden und Besucher-/i�en
Frauenverein Ziefen

kleine Turnhalle
Eienstrasse, 4417 Ziefen

Kosten pro Tisch 7.–

Anmeldung an Sabine Jakob, sabija@outlook.com

Fragen an Margrit Wahl, +41 79 653 55 06

Freitag 2. März 2018, 18.30-21.00 Uhr
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



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

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






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
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
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








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Liebe Seniorinnen und Senioren 

Heidi und Walter Steiner haben uns auf Richard Wiskin aufmerksam gemacht. 
Er ist Fotograf und Buchautor und wird uns einen Bildervortrag zum Thema 

 „Plus + Minus ergibt Plus – Paradox aber genial“ halten. 

Ohne das Geheimnis hinter diesem rätselhaften Vortragsthema vorzeitig zu 
verraten, soll doch gesagt werden: 

Es handelt sich um Alpenflora. 

Richard Wiskin öffnet einem die Augen für die faszinierenden Zusammenhänge 
zwischen den oft rauen Gebirgsverhältnissen und den Anpassungsfähigkeiten 
der zarten Blumen, denen es gelingt, dort Fuss zu fassen.  

Ferner zeigt er als überzeugter Christ, dass sich Schöpfungsstrategien, die sich 
in der Alpenflora manifestieren, sehr wohl auch im Alltagsleben bewähren 
können. 

Wir laden Sie herzlich ein auf 

Mittwoch, 14. Februar 2018, 14.30 Uhr im Mehrzweckraum 

Personen im AHV-Alter und natürlich auch Jüngere sind willkommene Gäste. 

Ein Grusswort von Pfarrer Hans Bollinger, Singen und lebhafte Gemeinschaft 
bei Kaffee und Kuchen werden den interessanten Anlass umrahmen. Wer einen 
Fahrdienst benötigt, kann sich melden bei Walter Steiner, Tel. 061 951 15 35. 

Wir hoffen, Sie „gluschtig“ gemacht zu haben und freuen uns auf Ihren Besuch. 

       

      Mit freundlichen Grüssen 

Das Team Seniorennachmittag 

i.A. Peter Walther 
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50  -  www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 
Sekretariat: Marianne Meier-Herzog, Daisy Colonnello-Fesenmeyer 

Bubendorf  
Hersberg  
Lausen  
Liestal  
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus 

 

Gottesdienste in der Kirche Liestal 
übliche Gottesdienstzeiten: 
Mittwoch, 9.15 Uhr 
Samstag, 18.00 Uhr 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Wöchentliche Anlässe 
Meditation: jeden Montag um 9.30 Uhr &  
jeden Dienstag um 18.00 Uhr im Pfarreiheim  
Krabbelgruppe Krabbelmüsli: jeden Mitt-
woch von 9 - 11 Uhr im Pfarreiheim  
 
Spezielle Gottesdienste und    
Veranstaltungen 
Donnerstag, 1. Februar, 19.30 Uhr 
Taizélieder-Singen in der Kirche 
Samstag, 3. Februar, 18.00 Uhr 
Gottesdienst mit Kerzen- und Blasiussegen 
Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit Erstkommunion-
kindern und Guggenmusik 
Mittwoch, 7. Februar, 9.15 Uhr 
Gottesdienst mit Brotsegnung zum Agathatag 
Freitag, 9. Februar, 19.30 Uhr 
Feierabendoase für Männer 
Mittwoch, 14. Februar, 9.15 Uhr 
Gottesdienst zum Aschermittwoch 
Donnerstag, 15. Februar, 10.00 Uhr 
Café TheoPhilo 
Dienstag, 27. Februar, 14.30 Uhr 
Ökumenischer SeniorInnen-Nachmittag 
Freitag, 2. März 
° 18.00 Uhr:  IN RIchtung Auferstehung 
   Outdoor-Anlass für Männer 
° 19.00 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag  
   der Frauen in der Kirche Bruder Klaus Liestal 
Samstag, 3. März, 18.00 Uhr 
Gottesdienst mit Krankensalbung 
Sonntag, 4. März 
° 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Kranken- 
                    salbung 
° 20.00 Uhr: Ökum. Abendfeier im Gotteshaus 
                    in Ramlinsburg 

Gong-Meditation 
KLANG – GEDANKEN – STILLE 
Eingehüllt vom Klang können wir   
innerlich in eine tiefe Ruhe kommen. 
Wo:        Kath. Pfarreiheim Bruder Klaus   
               Rheinstrasse 20, Liestal 
Leitung: Adelheid Portmann 
               Esther Salathé 
Kosten:   CHF 15.00 

Tanzabende 
mit Live-Musik für Jung und Alt,  
für Einzelne oder Paare 
Ort: Pfarreisaal Bruder Klaus Liestal 
organisiert von Luigina Cosaro  
(061 922 18 14) 
Kostenbeteiligung pro Person: CHF 10.00 
Nächste Tanzabende: 
26. Februar     19. März     23. April      
14. Mai    18. Juni 

Montag 
8. Februar 

 
19.30 Uhr 

jeweils am 
Montag 

(fixe Daten) 
 

19.00 - 22.00 
Uhr 

jeweils am 
Dienstag 

 
12.00 Uhr 

Gemeinsam Mittagessen 
Der Mittagstisch steht, ausser in den Schul-
ferien, allen Personen offen, die ein günsti-
ges und frisch gekochtes Essen in Gemein-
schaft schätzen.  
Die Räumlichkeiten sind barrierefrei.  
Anmelden können Sie sich jeweils bis  
Freitagvormittag beim Pfarreisekretariat  
unter: 061 927 93 50.  

Solidaritätsbeitrag  
Die fürsorgerischen Zwangsmassnahmen  
und die Fremdplatzierung vor 1981 sind ein 
düsteres Kapitel der Schweizer Sozialge-
schichte. Für das erlittene Unrecht sollen alle 
Opfer einen Solidaritätsbeitrag erhalten.  
Gesuche können nur noch bis spätestens 
31. März 2018 beim Bundesamt für  
Justiz eingereicht werden.  
Informationen dazu erhalten Sie unter:  
www.bj.admin.ch  
oder bei unserer Sozialberatung: 
Selina Maurer, 061 927 93 50,  
maurer@rkk-liestal.ch 

Paul Senn, 
FFV, Kunst-

musem 
Bern, Dep. 
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Fondue
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www.region-wasserfallen.ch

Fondueplausch und  Schneeschuhwanderungen 
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•  Berg- und Talfahrt mit der Luftseilbahn durchgehend bis 23.30 Uhr 
 zu den tagesüblichen Tarifen
•  Leckeres Käsefondue in den beteiligten Restaurants
•  Schlittenverleih bei guten Schnee- und Sichtverhältnissen bis 22.45 Uhr geö� net
•  Geführte Schneeschuh-Touren, bei Schneemangel geführte Wanderung 
• Neu: Geführte Profi -Schneeschuh-Tour für geübte Läufer mit guter Kondition
 Beginn 18.00 Uhr, Anmeldung notwendig
 
Bergrestaurants
Restaurant Heidi-Stübli  � 061 941 18 20 www.region-wasserfallen.ch
Berggasth. Hintere Wasserfallen  � 061 941 15 43 www.hinterewasserfallen.ch
Seminar Hotel Wasserfallen  � 061 941 20 60 www.hotel-wasserfallen.ch
Restaurant Waldweide  � 061 961 00 62 
Berggasth. Obere Wechten  � 062 391 20 98 www.oberewechten.ch
Bergrestaurant Vogelberg  � 061 941 10 84 www.bergrestaurant-vogelberg.ch
Bergrestaurant Stierenberg  � 061 791 13 19 www.stierenberg.ch

Reservieren Sie frühzeitig Plätze im Restaurant Ihrer Wahl!

Weitere Infos und Anmeldungen 
geführte Schneeschuh-Touren

Luftseilbahn Reigoldswil-Wasserfallen, 
4418 Reigoldswil, 061 941 18 20
info@region-wasserfallen.ch

Die heimelige Atmosphäre in den Bergrestaurants und 
das urchige Käsefondue zaubern Alphüttenromantik 
auf die Wasserfalle.

Die Luftseilbahn bringt 
Sie bequem auf den Berg 
und wieder ins Tal. 
Mögen Sie es sportlich? 
Dann ist die geführte 
Schneeschuhwanderung 
durch die glitzernde 
Winterlandschaft 
das Richtige für Sie.

Daten

 8. Dez. 2017

 15. Dez. 2017

 5.  Jan. 2018

12. Jan. 2018

19. Jan.  2018

26. Jan.  2018

 2. Feb. 2018

 9. Feb. 2018
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Februar 2018  

 

03.02.2018 Sa 08:00 GL-Retraite 

04.02.2018 So 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl / Rolf 
Strobel 

06.02.2018 Di 14:30 Zyschtigsträff 

11.02.2018 So 10:00 Gottesdienst 

18.02.2018   Kein Gottesdienst 

    

   Snowcamp in Österreich 

    

25.02.2018   Kein Gottesdienst 
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Veranstaltungskalender  Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Januar 2018
Samstag 27. Januar ab 20.00 Uhr Musigobe 2018 Mehrzweckhalle
Februar 2018
Dienstag 06. Februar ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Mittwoch 07. Februar 09.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus (2. Stock)
Mittwoch 14. Februar 14.30 Uhr Seniorennachmittag Mehrzweckraum
Mittwoch 21. Februar 09.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus (2. Stock)
Dienstag 27. Februar ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
März 2018
Freitag 02. März 18.30 – 21.00 Uhr Frauenverein, Kinderartikelbörse kleine Turnhalle
Samstag 03. März 19.00 – 03.00 Uhr Treffpunkt mit: Dominik Muheim Turnhallenkeller
Mittwoch 07. März 09.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus (2. Stock)
Donnerstag 08. März 19.30 Uhr GV NVVZ mit Film «Unsere Höhlenbewohner» 

von H. Schwob
Mehrzweckraum

Montag 12. März 20.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung kleine Turnhalle
Dienstag 13. März ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Mittwoch 21. März 09.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus (2. Stock)
Mittwoch 21. März 14.30 Uhr Seniorennachmittag Mehrzweckraum
April 2018
Dienstag 10. April ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Mittwoch 11. April 09.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus (2. Stock)
Dienstag 24. April ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Mittwoch 25. April 09.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus (2. Stock)
Schulferien
10.  02.  2018 – 25.  02.  2018 Fasnacht
24.  03.  2018 – 08.  04.  2018 Frühjahr
30.  06.  2018 – 12.  08.  2018 Sommer

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 23. Februar 2018 Mittwoch, 14. Februar 2018
Freitag, 23. März 2018 Mittwoch, 14. März 2018
Freitag, 27. April 2018 Mittwoch, 18. April 2018

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten. Zu spät eingereichte 
Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!
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